
Anleitung zum einfachen Ableben

Wer wünscht und sehnt,

wer seine Seele zu entblößen sich nicht schämt,

den ringt nur allzu schnell das Leben nieder,

der findet sich allein und nackt im Grabe wieder.

Wünsche nichts und bleib bedeckt,

damit der Höllenhund nicht an dir leckt.

Fügsam bleibe und bescheiden,

so kannst du Enttäuschungen vermeiden.

Klage nie und weine nicht,

übe dich stetig in Verzicht.

Dann gibt es auch nichts zu bereuen

und keinen Grund, dein Ableben zu scheuen.

Geh mit dem Kopf durch keine Wand,

übe nie den Widerstand.

Lebe ein schlichtes Leben nur,

hinterlasse keine eigene Spur,

Breche mit niemandem das Brot,

hol dir keinen in dein Boot,

bleib stets am Ende, wo die Hunde beißen,

dann kannst du auch den Tod willkommen heißen.
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